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 Informationen 1-2024 

 
 

Lebensspuren e. V. 
Interessengemeinschaft der Lebensbornkinder in Deutschland und Vereinigung zur geschichtlichen Aufarbeitung des „Lebensborn" 

 
“Die Entwurzelung ist bei weitem 
die gefährlichste Krankheit der 
menschlichen Gesellschaft. 
Wer entwurzelt ist, entwurzelt. 
Wer verwurzelt ist, entwurzelt nicht. 
Die Verwurzelung ist vielleicht das 
wichtigste und meistverkannte 
Bedürfnis der menschlichen Seele.” 

 
(Simone Weil) 

im März 2024 
 

 

Liebe Mitglieder und liebe Freunde unseres Vereins, 

das erste Quartal des Jahres 2024 ist nun schon wieder Geschichte. Nicht nur die spürbaren Verän-
derungen des Klimas, die Kriege in der Ukraine und im Nahen Osten sowie auch die Entwicklung 
unserer Gesellschaft mit einer steigenden Verrohung in der politischen Kultur führen uns deutlich 
vor Augen, dass unsere Welt nicht von sich aus gut ist. Man muss täglich und mit Engagement für 
mehr Toleranz und die Grundwerte der Demokratie einstehen. Gerade uns sollte es nicht kalt lassen, 
wenn Bernd Höcke und Co. versuchen, bestimmte Begriffe und Parolen aus einer überwunden ge-
glaubten Zeit jüngster deutscher Geschichte wieder in den Sprachalltag zurückzubringen. Es ist der 
Versuch, eine von Rassenhass beherrschte Politik wieder gesellschaftsfähig zu machen. In Mittel-
deutschland finden in diesem Jahr in drei Bundesländern Landtagswahlen statt. Ihr Ergebnis wird 
zeigen, inwieweit es der AfD gelingt, die bestehende Unzufriedenheit mit der gegenwärtigen Politik 
und Ängste in der Bevölkerung in Wahlstimmen umzumünzen. Demokratie und Toleranz wären 
wohl die ersten Verlierer. 

 

Aus der Vorstandsarbeit 

Der Vorstand trifft sich in wenigen Tagen, um vor allem über die Vorbereitung der 20. Jahrestagung 
sowie die perspektivische Entwicklung des Vereins zu sprechen. Das Programm der Jahrestagung, 
die vom 30.8. bis 1.9.2024 in Wernigerode stattfinden wird, steht als Grobplanung schon länger fest. 
So wird es am Freitag die Buchlesung mit Prof. Dr. Dirk Kaesler, am Samstag ein Seminar, die Mit-
gliederversammlung und die öffentliche Veranstaltung und Sonntag die zusätzlichen informellen An-
gebote geben. Die beiden Abende (Freitag und Samstag) werden in bewährter Weise organisiert und 
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durchgeführt. Am Freitag sind Schülerforen angedacht. Zwei Schulen, das Wernigeröder Gymnasium 
und die Ilsenburger Europaschule haben ihr Interesse daran bekundet. Es liegt derzeit eine feste Zu-
sage eines Lebensbornkindes vor, sich dort einzubringen. Wünschenswert wäre, auch in der zweiten 
Schule ein Forum durchführen zu können.  
 
Anfang März fand ein konstruktives Gespräch mit dem 1. Vorsitzenden des Harz-Vereins für Ge-
schichte und Altertumskunde statt. In der Mitgliederversammlung 2024 haben die Mitglieder den 
Vorstand beauftragt, ein Sondierungsgespräch zu führen. Ziel ist es, die Zukunft des Vereins bei 
Beibehaltung seiner relativen Selbständigkeit zu sichern. In diesem ersten Vorgespräch konnten, 
nachdem beide Seiten ihre Erwartungen und Wünsche geäußert hatten, im Wesentlichen in allen 
Punkten Übereinstimmungen gefunden werden. So steht natürlich außer Frage, dass unser Verein in 
seiner Arbeit und Außendarstellung seine relative Selbständigkeit behält, er wird als eine Arbeits-
gruppe mit besonderem Status weiterhin unter dem Namen „Lebensspurenverein“ von außen wahr-
genommen werden. Die Finanzverwaltung könnte der Harz-Verein über ein entsprechendes Unter-
konto übernehmen. Die Mitgliederverwaltung hingegen sollte bei uns verbleiben. Ein Vertreter un-
seres Vereins könnte im Vorstand des Harz-Vereins kooptiert und später, nach Satzungsänderung 
oder -ergänzung des Harz-Vereins, dort als ordentliches Mitglied in der Funktion eines Sprechers 
zum Beispiel aufgenommen werden. Für die Unterstützung unserer Projekte sagte der Vorsitzende 
organisatorische, fachliche und finanzielle Hilfe im Rahmen seiner Möglichkeiten zu. Dies betrifft in 
erster Linie auch Publikationen und Veröffentlichungen, die dann auch über den Verteiler des Harz-
Vereins verbreitet werden. Der Harz-Verein erwartet natürlich ein klares Bekenntnis unseres Vereins 
und aller seiner Mitglieder zum Verein. Das bedeutet, dass wir auch die Aktivitäten des Harz-Vereins 
mit seinen anderen Arbeitsgruppen unterstützen und uns an gemeinsamen Aktivitäten beteiligen. 
Das Gespräch zeigte deutlich das große Interesse des Harz-Vereins sowie auch die Anerkennung für 
unsere bisherige Arbeit. Die künftige gemeinsame Arbeit unter dem Dach des Harz-Vereins für Ge-
schichte und Altertumskunde bedeutet für unseren Verein eine sehr gute Perspektive sowie eine Ver-
stärkung der Wahrnehmung unserer Arbeit in der Öffentlichkeit. 
 
 
 
Aus der Arbeit der Geschäftsstelle 
 
Entsprechend der Satzung hat der Vorstand auf Grund der starken beruflichen Belastung der ersten 
Vorsitzenden sowie der territorial großen Entfernungen der Vorstandsmitglieder von Wernigerode 
die Möglichkeit der Bestellung einer Geschäftsführung genutzt. Dadurch soll die alltägliche Aufga-
benbreite von Kontaktmöglichkeit über die Führung der Finanzen, Erledigung organisatorischer Auf-
gaben und des allgemeinen Schriftverkehrs wie nicht zuletzt die Beantwortung der Anfragen gesi-
chert werden.  
 
Es ist eine steigende Anzahl von Anfragen an den Verein zu verzeichnen. Während es im letzten 
Quartal 2023 noch acht Kontaktaufnahmen mit nachfolgenden Mails gab, wurde der Verein seit Jah-
resanfang bereits 18mal über die Homepage angeschrieben. In zwölf Fällen ging es dabei um Hilfe-
ersuche nach den biologischen Wurzeln von „Lebensborn“-Kindern. In sieben Fällen meldeten sich 
bei uns Kinder von „Lebensborn“-Kindern, in drei weiteren Fällen Enkel. 
Die restlichen Anfragen kamen von Institutionen, Behörden und der Presse. 
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Im Februar gab es darüber hinaus Rückmeldungen von sechs Mitgliedern bzw. ehemaligen Mitglie-
dern unseres Vereins. In zwei Fällen gingen Kündigungen ein, die wir bestätigt haben. Somit haben 
wir mit Stand des 15.3.2024 nunmehr 50 Mitglieder. 
 
Im Rahmen des Mitgliedereinzuges kam es leider wieder in drei Fällen zur Rückbuchung der einge-
zogenen Beiträge. Es wird nochmals daran erinnert, bitte bei der Änderung der Kontonummer, z. B. 
durch einen Wechsel des Kreditinstitutes, den Verein darüber zu informieren. Es sind nicht nur die 
30 EUR, die zurückgebucht werden. Mit jeder Rückbuchung wird der Verein mit einer Bearbeitungs-
gebühr belastet, die derzeit zwischen 4,00 EUR und 4,53 EUR liegt. 
 
Der Engelsdorfer Verlag hat für das Jahr 2023 gegenüber dem Verein wieder eine Abrechnung vor-
gelegt. So wurden weitere 23 Printexemplare sowie 29 E-Books verkauft. 
 
Am 23.2. hielt Dirk Kaesler eine Buchlesung in Liebenburg (Landkreis Goslar). Unsere 1. Vorsitzende 
war anwesend und nahm einen ersten direkten Kontakt zu dem Autor auf. Dirk Kaesler wird am 
30.8. im Rahmen unserer Jahrestagung bei uns sein Buch vorstellen. Einen Zeitungsbericht über die 
Veranstaltung in Liebenburg findet Ihr im Anhang. Am 20.3. um 18.00 Uhr wird er dann im Kultur-
haus Lüdenscheid die nächste Lesung halten. Moderiert wird der Abend von unserem Mitglied Dr. 
Dorothee Neumaier (FernUniversität Hagen). 
 
Mit diesen neuesten Informationen sowie den besten Wünschen für ein frohes Osterfest verblei-
ben mit herzlichen Grüßen 
 
Euer Vorstand und Euer Beirat 
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